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Vorwort

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

nach einem Jahr Pause meldet sich die Langenberger Werbevereinigung mit dem 
Langenberg Magazin zurück. 

Der absolute Trend im Moment ist das Wandern: Herr Auffermann nimmt uns alle mit 
zu einer wunderschönen Wanderung rund um Langenberg, Beginn und Ende in unserem 
schönen, kleinen Städtchen. Wir laden Sie ein, diese Wanderung auszuprobieren und 
vorher sowie nachher in Langenberg zu verweilen. Wir hoffen, dass dies in absehbarer 
Zeit nach Herausgabe des Magazins wieder möglich sein wird. 
Kernstück aller bisherigen Ausgaben ist das kulturelle und gesellschaftliche Leben in 
Langenberg. Dies fällt bekanntlich zurzeit aus. 

Können Sie sich noch erinnern? Im Mai 2020 hat die Werbevereinigung ein „Steampunk-Festival“ geplant. Nach der 
Verlegung auf dieses Jahr, mussten wir es nun wieder verschieben. Geplant ist jetzt wieder das Wochenende um Christi 
Himmelfahrt im Jahr 2022. 

Ab wann die Trödelmärkte wieder stattfinden, entnehmen Sie bitte der Tagespresse und unserer Webseite. Ob und in 
welcher Form „Kulturinarisch“ möglich ist, wissen wir noch nicht. Wir denken und hoffen, dass wir Sie im Herbst zu den 
Stadtteilfesten wieder begrüßen dürfen. Wir planen den Kerzenzauber und den Martinsmarkt durchzuführen. 
Generell verweisen wir Sie auf die Webseite www.velbert.la, auf der alle Termine regelmäßig aktualisiert werden.

Ganz besonders bedanken möchte ich mich im Namen der Langenberger Werbevereinigung bei den Langenberger 
Bürger*innen, den Gewerbetreibenden und den ehrenamtlichen Helfer*innen, die durch Ihre Anregungen, die 
redaktionellen Beiträge und Werbeanzeigen diese Ausgabe überhaupt erst wieder möglich gemacht haben. 
Dieser Zuspruch zeigt den Zusammenhalt und den Willen das kulturelle Leben aufrecht zu erhalten. 
Mein persönlicher Dank geht an das „Redaktionsteam“. 
Wunderbar, wie als Team unter den bekannten, erschwerten Bedingungen der Pandemie gearbeitet wurde.

Als Langenberger Werbevereinigung freuen wir uns, Sie durch das Jahr begleiten zu dürfen. 
Als Händler*innen, Gastronom*innen und Dienstleister*innen sind wir für Sie da.
Wir freuen uns, wenn Sie uns in Anspruch nehmen.

Ihnen für die nächste Zeit alles Gute und bleiben Sie gesund! 
Das wünscht Ihnen

 

Jörg Motzkau
1. Vorsitzender der Langenberger Werbevereinigung e.V.
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Am Bildschirm unverzichtbar: 
Biometrische Homeoffice-Brillen 
machen den Unterschied
Optik Weiskamp aus Velbert bietet eine Innovation von Rodenstock,  
die Augen entlastet und sogar die Arbeitsleistung steigern kann.      
„Seit ich die biometrische Homeof-
fice-Brille entdeckt habe, fühle ich 
mich, als wäre ich einen Bremsklotz 
losgeworden: keine müden, trockenen 
Augen oder Kopf- und Nackenschmer-
zen mehr am Bildschirm“, freut sich 
Gabriele M. und ergänzt: „Meine Pro-
jekte gehen mir so entspannt und zügig 
von der Hand wie nie zuvor.“      

Was es mit dieser neuen Entwicklung 
auf sich hat, kann uns Optik Weiskamp 
aus Velbert erklären: „Die Homeof-
fice-Brille von Rodenstock hat neben 
einem innovativen Blaulichtfilter* ei-

nen entscheidenden Vorteil gegenüber 
anderen Herstellern: individuelle Biome-
trie.“            

Das persönliche biometrische 
Augenmodell ist der Schlüssel  

Dafür werden mit dem DNEye® Scanner  
von jedem Auge mehrere tausend 
Daten punkte gemessen, aus denen ein 
biome trisches Augenmodell errechnet  
wird. Einmalig in der Optikbranche: 
Diese Berechnungen fließen direkt in 
die Brillenglasproduktion ein. Optik 
Weiskamp ergänzt: „Das kann sogar die 

Arbeitsleistung steigern. Die Home- 
office-Brille bietet nicht nur größte Seh-
bereiche, sondern auch entspannteres 
Sehen bei schärfster Sicht.“

Gabriele M. jedenfalls ist begeistert: „Ich 
kann die biometrische Homeoffice-Brille 
nur jedem empfehlen – ob zu Hause oder 
im Büro.“

FÜR BIOMETRISCHE HOMEOFFICE- 
GLÄSER VON RODENSTOCK

50 € GUTSCHEIN

Es lohnt sich für Sie, auf biometrische Homeoffice-Gläser von Rodenstock umzusteigen.  
Zum einen sehen Sie schärfer als je zuvor. Zum anderen zahlt es sich aus, denn Sie sparen  
jetzt 50 Euro auf Ihre neuen biometrischen Homeoffice-Gläser.

Nähere Informationen in Ihrem Geschäft oder unter www.weiskamp.de. Einlösbar beim Kauf von Rodenstock Homeoffice- 
Gläsern mit DNEye® Optimierung. Nicht mit anderen Rabatten und Gutscheinen kombinierbar.

Jetzt einlösen bis 30.06.2021

Kreiersiepen 6 | 42555 Velbert 
Telefon 02052 / 82127 | www.weiskamp.de

AUSGEZEICHNET VON RODENSTOCK 2021

BIOMETRISCHER BRILLENGLAS-EXPERTE**

Bei uns ist Ihr gutes Sehen in 
ausgezeichneten Händen.
Denn wir von Optik Weiskamp
wurden von Rodenstock als 
biometrischer Brillenglas-Experte 
ausgezeichnet. Das bedeutet für 
Sie: technische Ausstattung und 
Experten-Know-how auf höchstem 
Niveau.

  *mit Solitaire® Protect Balance 2
**siehe www.rodenstock.de/gleitsichtexperte

 

WERDEN SIE MITGLIED IM
 

 

BÜRGERVEREIN LANGENBERG E.V.
 

Seit über vierzig Jahren für Sie da!!

 

Beitrittserklärungen erhalten Sie in

 

unserer Geschäftsstelle
 

Schuhhaus Mawick, Kamperstr. 13,

 

oder www.buergerverein-langenberg.de

 
 

 
Ulrike Kuhlendahl
Kamper Str. 17, 42555 Velbert
Telefon 0 20 52 - 67 51
Telefax 0 20 52 - 65 31
E-Mail apotheke-zur-post-
 langenberg@t-online.de

Mo, Di, Do, Fr 8.00 - 18.30 Uhr
Mi  8.00 - 13.00 Uhr
Sa  8.30 - 13.00 Uhr

Zeit sparen!

Einfach vorbestellen und

Botendienst nutzen.

APOTHEKE
   ZUR POST
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KAMPERSTRASSE

Ulrike Kuhlendahl

Kamper Str. 17, 42555 Velbert
Telefon 0 20 52 - 67 51
Telefax 0 20 52 - 65 31
apotheke-zur-post-langenberg@t-online.de
www.apotheke-zur-post-langenberg.de

Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do, Fr 8.00 - 18.30 Uhr
Mittwoch  8.00 - 16.30 Uhr
Samstag  8.30 - 13.00 Uhr

Ulrike Kuhlendahl

Kamper Str. 17, 42555 Velbert

Telefon 0 20 52 - 67 51

Telefax 0 20 52 - 65 31

E-Mail apotheke-zur-post-

 langenberg@t-online.de

Mo, Di, Do, Fr 8.00 - 18.30 Uhr

Mi  8.00 - 13.00 Uhr

Sa  8.30 - 13.00 Uhr

Zeit sparen!

Einfach vorbestellen und

Botendienst nutzen.

APOTHEKE
   ZUR POST

Verkehrs- und Verschönerungs-Verein Langenberg e.V . Froweinplatz 6b . 42555 Velbert
Tel.: 0 20 52-84 774 . Fax: 0 20 52-84 774 . vvv-langenberg.de . vvv-langenberg@web.de
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Kinderbunte Seite

Schätze des Waldes
Eine besondere Schatzsuche

Der Frühling zieht ein in Langen-
berg und der Sommer lässt dann 

nicht lange auf sich warten -
Zeit mal wieder gemeinsam mit den 
Kindern in die Natur zu kommen. 

Langenberg ist ja prädestiniert dafür.
Wälder, Wiesen, frische Luft, Vögel…
spazieren gehen, wandern, durch die 
schöne Natur bummeln - so stellen 
wir Erwachsene uns das vor.
Für Kinder ist das oft sehr langweilig 
und gar nicht so spannend oder gar 
entspannend. Kinder brauchen eine 
Beschäftigung, einen Grund, um 
raus zu gehen. So kann dann der ge-
meinsame Spaziergang für alle Spaß 
bringen und ohne Streit starten.

„Komm, wir sammeln Schätze im 
Wald!“ sage ich und meine Kinder: 
„Waaaaasss? Schätze?“ - 
LOS GEHT ES!

Ihr braucht:
• Einen Eimer/Joghurtbecher mit 
Henkeln/Eierkarton
• Eine Schatzliste, was gesucht
 werden soll 
• Eine weißes Tuch, um die Schätze 
zu begutachten

Schon könnt ihr starten und mit den 
Kindern die Schätze des Waldes 
entdecken.
Spannender Nebeneffekt: Kinder 
können ganz bewusst die Natur 
wahrnehmen!

„Was krabbelt denn da?
Schau mal, da ist eine Blume! 
Mhhhh, das ist ja ganz kalt!“

Wollt ihr noch was Gutes tun, dann 
packt eine Mülltüte ein, denn Müll 
werdet ihr eine Menge entdecken 
während eurer Suche.

Zum Abschluss könnt ihr mit all den 
Schätzen noch ein Bild oder 
Mandala legen: Die Nuss als Nase, 
das Gras als Schnurrbart, die Stei-
ne als Augen… So entstehen Tiere, 
Landschaften, Gesichter, Formen…
Ich wünsche euch ganz viel Spaß mit 
der gemeinsamen Zeit.

Eine Schatzkarte zum Download 
findet ihr unter: 
www.winziggross-begleitet.de

Foto: Denise Piecha

„Komm, 
wir sammeln 

Schätze 
im Wald!“

N H N A M Z O W P K
L H K E M U L B I M
N S A N N O E L L U
E A H Z P V S I Z A
T S O N N E E E I B
R L Z K U E I G N G
A O I E S S W A L D
G E F E S M S E A W
W E H L I L E G O V
M A I K A E F E R L

Die Wörter verstecken sich senkrecht, 
waagerecht oder diagonal. 

Du findest sie vorwärts wie auch 
rückwärts geschrieben.

Loewenzahn
Sonne

See
Wiese 
Wald 

Maikaefer 
Klee 

Blume 
Baum 
Vogel 
Nuss

Garten 
Eis
Pilz

Finde die Wörter:

Es blüht und wächst wieder in den Gärten und auf den 
Wiesen. Gänseblümchen und Löwenzahn sieht man 

überall.
Blumen pflücken, Sträuße binden, Kränze knüpfen - 
das kennen wir alle.

Habt ihr mit Blumen schon mal Kunst gemacht? 
Blumendruck!
Gänseblümchen eigenen sich besonders gut, aber auch 
Löwenzahn lässt sich gut stempeln.

 Ihr braucht:
• Ein paar Blumen als Stempel
• Ein Blatt Papier 
• Wasserfarben und Pinsel

Und schon könnt ihr loslegen. 
Ihr macht etwas Farbe mit dem Pinsel nass! Nicht zu viel 
Wasser benutzen!
Nun nehmt ihr die Blüte unterhalb des Kopfes und tunkt sie 
in die Farbe.
Anschließend könnt ihr die Blüte vorsichtig auf das Papier 
drücken…
Mit den Blumenstempeln lässt sich einiges gestalten: 
Postkarten, Blumenbilder, Geschenke, Geschenkanhänger…

Blumenstempel

Löwenzahn-Quiz

Kunst mit Blumen

Fotos: Denise Piecha

1.   Warum heißt der Löwenzahn eigentlich Löwenzahn?
a)   Weil er gerne von Löwen gegessen wird.
b)   Weil seine Blüte an die Zähne eines Löwen erinnern.
c)   Weil die Blüte so gelb ist wie die Mähne eines Löwen.

2.   Was macht der Löwenzahn nachts?
a)   Er schläft und schnarcht.
b)   Er verschließt sich und schützt sich vor der Kälte.
c)   Er strahlt mit seinem Gelb in die Nacht.
       (Probiere es aus: Pflücke Löwenzahn und stelle 
       ihn draußen in eine Vase und beobachtet, was passiert)

3.   Aus dem Löwenzahn wird die Pusteblume. 
      Was pusten wir da?
a)   Die Schirmchen sind die Blütenblätter.
b)   Die Schirmchen sind einfach nur da um hübsch zu sein.
c)    In den Schirmchen sind die Samen des Löwenzahns.

4.   Der Löwenzahn wird auch Kuhblume genannt, weil…
a)   Kühe ihn besonders gerne mögen.
b)   er gefleckt ist wie eine Kuh.
c)   er die Farbe von Milch hat.

5.   Lecker Löwenzahn- oder?
a)   Löwenzahn kannst du als Salat essen.
b)   Löwenzahn macht sich gut als Eis.
c)    Löwenzahnlutscher sind klasse

Scherzfrage: 

Welcher Zahn 
beißt nicht?
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Kinderbunte Seite

Bereitstellung von Text- und Bildmaterial für die 
Kinderbunte Seite von Denise Piecha
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Grundschule Kuhstraße
Schulen

Lesende Grundschule in der Bücherstadt Langenberg

Unser Slogan sagt schon viel über 
uns aus. Fangen wir mit der Kuh 

an. Kommt man an unsere Schule, ist 
die Kuh allgegenwärtig. Am Hauptein-
gang steht „Käthe“, die lebensgroße 
Nachbildung einer „Schwarzbunten“, 
unser „Wappentier“. Irgendwann kam 
dann ihr Kälbchen dazu, und im 
Atrium der Schule steht auch noch 
Olga, eine lebensgroße Clownskuh. 
Käthe ist schon gut herumgekommen. 
So war sie vor einigen Jahren zu Gast 
im Schaufenster der Buchhandlung 
Kape, begleitete den Oerkhof zu 
einer Messe und war auch schon mit 
im Zeltlager der „Einser“. Gäste der 
Schule bekommen ihren Kaffee aus 
Kuhtassen, eine Kuh ziert die Fahne 
der Kuhstraße und selbstverständlich 
findet sich auch eine Kuh auf T-Shirts 
und Sweatshirts der Kinder, Betreuer 
und Lehrer*innen wieder. 
Das war nicht immer so: Noch vor 14 
Jahren wurden die Kuhstraßenkinder 
bei Wettkämpfen und anderen 
Veranstaltungen spöttisch als die 
„Kuhkinder“ begrüßt und oft mit lau-
tem Muhen empfangen. Heute sind 
alle stolz, eine Kuh als Wappentier 

zu haben und natürlich war auch der 
Wagen beim Langenberger Karnevals-
zug „schwarzbunt“, begleitet von fast 
hundert kleinen und großen „Kühen“. 

Wir sind die lesende Grundschule! 
Bücher sind, natürlich mittlerweile 
neben i-Pads, bei uns allgegenwärtig. 
Alle Bürgermeister der letzten Jahre 
haben bei uns vorgelesen, die Schul-
ministerin und Franz Müntefering 
waren zum Vorlesen da, mehrere 
Bundestagsabgeordnete, Ede Wolf 
vom WDR, Autoren wie Bertram und 
Martin Baltscheid, der Rezitator Oliver 
Steller und viele mehr haben für die 
Kuhstraßenkinder gelesen, geschau-
spielert oder sich vorlesen lassen. 
Alle 14 Tage verwandelt sich die ge-
samte Schule in eine große Lesehalle, 
mit Vorleseangeboten und Selbstlesen 
und bei schönem Wetter wird sogar 
draußen gelesen. Dann ist die gut 
sortierte Bücherei geöffnet und auch 
eine mit Büchern gefüllte Telefonzelle 
steht zur Verfügung.  
Gelesen wird aber auch an unge-
wöhnlichen Orten: Im Schwimmbad, 
in Kindertagesstätten, auf Bäumen 

im Kletterpark, in den Kirchen und 
bei Angelo, im stillen Park, im Super-
markt und am Deilbach. Besonders 
eindrucksvoll war eine Lesung zur 
Reichsprogromnacht am Nathans-
platz. Lesen hat einen festen Platz im 
Unterricht. Dabei steht auch speziell 
die Jungenförderung im Vordergrund. 
Denn Jungen lesen anders und ande-
res. Neuerdings wird zunehmend auch 
mit digitalen Leseangeboten experi-
mentiert. So kam die Lesestunde seit 
Beginn des Lockdowns bereits zwanzig 
Mal digital zu Schulkindern und den 
Kooperationskindertagesstätten. 
Sogar im Schwimmunterricht wurde 
schon auf dem Beckenboden gelesen. 

Wir sind Schule in Langenberg
Wir sind uns bewusst, dass unsere 
Schule in einem wunderschönen Ort 
steht. Wir verstehen uns als Langen-
berger Schule und suchen die Ver-
bindung zum Ort. So ist es für unsere 
Kinder selbstverständlich, dass wir das 
Heimatmuseum und die Ausstellung 
der Grundsteinkisten besuchen. Wir 
unterstützen die Altenweihnachtsfeier 
der Kirchen, klettern beim

Foto: Wolfgang Köhler

Schulen
Kooperationspartner Waldkletter-
park, machen eine Langenberg Rallye, 
richten den Langenberger Triathlon 
mit aus, sind bei Angelo zu finden und 
machen fast jedes Jahr eine 25 km 
Radtour rund um Langenberg. 
Natürlich schmücken wir auch den 
Weihnachtsbaum mit, singen im 
Bürgerhaus und spielen Theater auf 
großer Bühne. Im Sportunterricht 
erkunden wir die Wälder, der 
Offene Ganztag fährt zum Oerkhof, 
wir kooperieren mit den Langenberger 
Vereinen. Manchmal fahren wir sogar 
bis nach Velbert (-: ins Schloss und 
Beschlägemuseum oder um die 
Bewerbung von WDR 2 für eine Stadt 
zu unterstützen. Aber eigentlich sind 
wir 
Langenberger mit Leib und Seele. 
Wir finden es wichtig, dass die Kinder 
ihren Ort kennen!

Wir, das sind aktuell 185 Kinder in 
acht Klassen, zusammen mit 16 Lehr-
kräften, dem Offenen Ganztag mit 
seinen drei Gruppen, der „8 – 1 
Betreuung Spatzennest“ und der 
Sekretärin Frau Dimitriou. Etwas 
Besonderes ist auch der Hausmeis-
ter, Herr Manhold. Er betrachtet die 
Schule nämlich als sein erweitertes 
Wohnzimmer. Gibt es ein Problem 
oder etwas zu reparieren oder bauen, 
ist Herr Manhold da. Und an welcher 
Schule können Kinder dabei zugucken, 
wie Küken schlüpfen? 
Unser Hausmeister macht es möglich.  

Wir sind Kuhstraße
Wir lachen gern und viel zusammen. 

Wir feiern Partys mit der Kuhstraßen-
band, übernachten mit der ganzen 
Schule bei Lesenächten und pflegen 
intensiven Kontakt zwischen Lehr-
kräften, Offenem Ganztag und 
Elternschaft. So konnten wir viele 
gemeinsame Projekte realisieren, wie 
ein grünes Klassenzimmer in einem 
Bauwagen, eine Kletterwand in der 
Turnhalle, Verkehrshelfer und die von 
Eltern organisierte Bücherei. 
Drei von den Kindern gewählte 
Kindersprecher vertreten die Schule 
nach außen und im Kinderparlament 
werden alle Belange der Kinder 
diskutiert. Unsere Verantwortung 
nehmen wir aber auch damit wahr, 
dass wir am Klimatag teilnehmen, 
unser Schulumfeld selber pflegen und 
eine Partnerschule in Ghana unter-
stützen. Wir sind gut vernetzt mit 
der Musik- und Kunstschule, mit der 
Stiftung Mary Ward, von der zahlrei-
che Kinder unsere Schule besuchen, 
mit therapeutischen Einrichtungen, 
mit anderen Schulen, Polizei und 
besonders auch mit den Kindertages-
stätten. Es ist uns wichtig, dass jeder 
der unsere Schule besucht, freundlich 
empfangen wird. So gehört das 
„Guten Morgen, wie geht es dir?“ 
bei der Begrüßung genauso dazu, wie 
Regeln, die den freundlichen Umgang 
miteinander trainieren. 

Der Unterricht findet offen und demo-
kratisch statt. Sitzinseln finden sich in 
jedem Klassenraum. Zunehmend er-
obern moderne Medien ihren Platz im 
Unterricht, auch wenn es an der Aus-
stattung manchmal noch hapert. Es 

ist uns wichtig, individuell zu fördern. 
Das gilt für Kinder mit sonderpäda-
gogischem Förderbedarf oder unsere 
„Blitzbirnen“. Manchmal schaut auch 
die Schulhündin Mia vorbei. Natürlich 
ist das Lernen nicht auf die Klassen-
räume beschränkt. Die gesamte Schu-
le mit Schulgarten und natürlich auch 
die Umgebung sind Lernorte. Das war 
besonders in der Pandemie so. 

Die gute, alte Kuhstraße gibt es seit 
1897. Ursprünglich als „Packkiste“ an 
der Hauptstraße und seit 1972 am 
jetzigen Standort. In zwei Jahren 
feiern wir unser 125 jähriges 
Bestehen. Aktuell arbeiten unsere 
Vierer gerade am Sarah Connor Song 
„Bye Bye“. Dort heißt es:

„Und dann feiern wir ´ne fette Party, 
laden alle unsere Freunde ein..“
Eigentlich als Corona Song konzipiert, 
könnte das auch unser Motto dafür 
sein. 

Oder, um es mit der Kuhstraßenhym-
ne zu sagen:

„Unsere Schule hat ´ne Kuh, weil die 
Straße sich so nennt. Und wer das 
nicht weiß, hat den Unterricht 
verpennt.“

GGS Kuhstraße. Für mich eine 
besondere Schule. Ich bin froh und 
stolz, hier Rektor sein zu dürfen.

Mehr unter
www.grundschule-kuhstrasse.de

Wolfgang Köhler

Schulen
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Schulen

Grundschule Max  & Moritz 
Eine moderne Grundschule mit klassischer Note

Kontakt:
Gemeinschaftsgrundschule Max & Moritz
Hüserstraße 40 und Kohlenstraße 24,
42555 Velbert

Tel.02052-8399-0
Mail: info@max-moritz-schule.de
Homepage: www.max-moritz-schule.de

Mehr gemeinsam, gemeinsam mehr,
das lieben Max und Moritz sehr.

Jeder hatte eine Schule,
daraus wurde eine – coole!
An der wird unterrichtet heut,
was Max und Moritz wirklich freut.

Mathe, Deutsch und Englisch dann,
lernen wir wie jedermann.
Inzwischen auch mal medial,
mit Tablet, Filmchen, Lernportal.
Seit Jahren schon mit Inklusion,
in vieler Hinsicht Prävention.

Im Sport, da geben wir hier Gas,
Ski, Radfahr‘n, ja das macht uns Spaß.
Jede Woche gehen wir schwimmen,
selten draußen, meistens drinnen.
Und zum Abschluss, nach 4 Jahren,
lernt man bei uns auf Ski zu fahren.

Theater, Kunst, gesundes Essen,
daran lassen wir uns messen.
Mit Jeki, Trommeln und Musik,
da halten wir die Seelen fit,
Natürlich auch mit Religion,
wir feiern jede Konfession. 

Zusammen strengen wir uns an,
was Max nicht schafft, 
macht Moritz dann.
Wenn Moritz mal `ne Frage hat,
ist Max schon da, hat mitgedacht.
So machen wir mit Ernst und Witz,
uns schlau über Frau Boltes Spitz.

In unsre Teams, da wächst man rein,
bringt sich und seine Stärken ein.
Die Eltern planen kräftig mit,
und halten die Gemeinschaft fit.
 Ein Augenzwinkern noch zum Schluss,
weil jeder auch mal schmunzeln muss.
So stellen wir Gemeinschaft her,
denn gemeinsam schafft man mehr!
                                        Petra Schroeder  

Foto: Petra Schroeder

Schulen

Villa Wewersbusch

Ca. 7,3 Millionen Kinder und Jugendliche können 
wegen der Corona-Pandemie gerade nicht in ihren 

Sportvereinen trainieren. Aus diesem Grund erhält der 
Sportunterricht eine noch wichtigere Bedeutung. 
Mit 'Tag 1' des Lockdowns hat Alexander Panskus, Sport-
lehrer der Villa Wewersbusch, eine digitale Mediathek 
erstellt, die uns hilft die Schülerinnen und Schüler digital 
zu beschulen. Über fünf Wochen haben die verschiede-
nen Klassen zu Stundenbeginn ein Erklärvideo bekom-
men, in dem der Sportlehrer das Bewegungsfeld und den 
inhaltlichen Schwerpunkt der Sportstunde erklärt und 
vormacht. In einer Videokonferenz wurden technische 
Besonderheiten der Übungen besprochen und auftre-
tende Fragen geklärt. Im Anschluss hat jede Schülerin und 
jeder Schüler 60 Minuten Zeit, die Sportstunde im 
eigenen Tempo zu absolvieren. Dabei bekamen die Kinder 
der Villa Wewersbusch per Videofeedback Rückmeldung 
über technische Aspekte, sodass gesundheitliche Aspekte 
immer an erster Stelle standen. So wurde eine individuelle 
Betreuung durch moderne Technik auch im digitalen Sport-
unterricht möglich. 
Um die Schülerinnen und Schülern nun auch kognitiv mehr 
zu fordern, erhalten sie Zugang zu einer digitalen Übungs-
sammlung, in der alle trainierten Übungen technisch

beschrieben und vorgemacht werden. In Kombination 
mit Erklärvideos zu sporttheoretischen Inhalten sollen die 
Schülerinnen und Schüler nun die Kompetenz erlangen, 
eigene Trainingspläne zu erstellen und zu einem täglichen 
Sportprogramm animiert werden. 
Thematisch stehen dabei die grundlegenden Bewegungen 
Laufen, Springen, Werfen, Ziehen, Drücken und Tragen im 
Vordergrund und werden progressiv eingeführt und 
vertieft. 

Alexander Panskus

Sportunterricht im Lockdown

Fotos: Alexander Panskus

Bodenständig & Konstant * Familienbetrieb seit 1980
Gutbürgerliche Küche * Speisenzimmer * Saal * 3 Biergärten

Kegelbahn * Billard * Darts * Bingo * Skat * Knobeln * Party * Live Musik

Hellerstr. 15
42555 Velbert – Langenberg

Telefon: 02052 / 926259
E-Mail: alt-langenberg@gmx.de

www.alt-langenberg.com
www.facebook.com/Alt.Langenberg.Werner

Öffnungszeiten:
Dienstag - Donnerstag ab 15 Uhr

Freitag & Samstag ab 12 Uhr
Küchenzeiten:

Dienstag - Samstag 17 - 22 Uhr
Freitag & Samstag 12 - 14 Uhr

Liebe Gäste,
sobald wir unsere Gaststätte wieder vollumfänglich nutzen dürfen, werden wir 

unsere Türen für Euch öffnen – haltet durch und bleibt gesund…!!!
Arndt & Charline und das Team vom AL 

servicecenter.tbv@velbert.de www.tbv-velbert.de

02051 / 262626 02051 / 262611

Fragen, Anregungen, Wünsche?
  Die TBV-APP!

Hinweis der Grundschule Max & Moritz: Wir sind neben anderen Velberter 
Schulen Teil des Langenberger Schul-Theater-Festivals auf www.spielwuetig.de. 
Schaut doch einfach mal vorbei. 
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Aktionen, Projekte, Veranstaltungen

Bereits seit 1950 setzen sich Einzelhändler*innen, 
Handwerker*innen, Gastronomen*innen, Dienstleis-

ter*innen, Freiberufler*innen und private Fördermitglieder 
kollektiv für das Langenberger Stadtleben ein. Neben dem 
namentlichen Zweck der Förderung der gemeinschaftlichen 
Werbung der Mitglieder, werden, zusätzlich zu anderen 
Aktivitäten, stimmungsvolle Stadtfeste für die Bewohner 
und Liebhaber unseres historischen Stadtteils organisiert 
und durchgeführt. 
Den Auftakt macht dabei der närrische Karnevalsumzug, 
welcher seit 2017 wieder pünktlich um 11:11 Uhr startet 
und sich jährlich neuer jecker Teilnehmer erfreut. Über 
das Jahr verteilt belebt der Trödelmarkt an ausgewählten 
Wochenenden die Innenstadt. Auf der Suche nach dem 
ein oder anderen Schätzchen, begeistern die anmutigen 
(Fachwerk-)Fassaden, die verwinkelten Gassen und mär-
chenhaften Treppen unseres Dorfes die Schnäppchenjäger. 
An lauen Sommertagen und -abenden wird der Genuss 
kulinarischer Köstlichkeiten von Livemusik begleitet. 
Hinter der Schöpfung ‚Langenberg kulturinarisch‘ verbirgt 
sich neben gutem Essen und erlesenen Getränken, ein 
Hauch von Leichtigkeit und Sommerfeeling. Um die gemüt-
liche Zeit des Nachsommers einzuläuten, wird die Altstadt 
im Oktober mit stimmungsvollen Lichtern geschmückt. 
Der Langenberger Kerzenzauber ist schon seit langem 
fester Bestandteil der Events der kalten Jahreszeit und aus 
den (Veranstaltungs-)Kalendern nicht mehr weg zu denken. 
Im Jahr 2019 feierte der traditionelle Martinsmarkt trotz 
einiger Startschwierigkeiten, wie der Fehlkalkulation des 

Glühweinkonsums der Gäste, endlich seine Rückkehr. 
Neben einem abwechslungsreichen Speiseangebot und 
Bier vom Fass luden die hübsch gestalteten Buden der 
Händler zum Verweilen ein. Während sich die Besucher 
ihre eisigen Finger an Heißgetränken und Feuertonnen 
wärmen konnten, schallten von der Bühne musikalische 
Klänge diverser Künstler herüber. Zum Jahresende wer-
den im Rahmen von ‚Langenberg weihnachtlich‘, neben 
weiteren Aktionen, Weihnachtsbäume in der Innenstadt 
aufgestellt, die von Langenberger Kindergärten, Schulen 
und Organisationen geschmückt werden. Am 3. Advents-
samstag findet zudem ein gemeinschaftliches Singen von 
Weihnachtsliedern statt.
Das Magazin, welches Sie gerade in der Hand halten, wird 
auch von der Langenberger Werbevereinigung (LWV) 
gestaltet. 
Gerne können Sie sich aktiv mit Anregungen oder tatkräfti-
ger Unterstützung (z.B. bei den Stadtfesten) einbringen, um 
unser Langenberg mit Leben zu füllen. 
Ideen, Artikelthemen, Fragen, Verbesserungsvorschläge 
etc. für die kommenden Ausgaben des Langenberg 
Magazins senden Sie bitte an magazin@velbert.la. 
Weitreichendere Informationen zu den Aktivitäten der 
LWV, der Mitgliedschaft im Verein oder bevorstehenden 
Veranstaltungen können Sie der Homepage www.velbert.la 
entnehmen. 
Wir freuen uns, wenn Sie sich angesprochen fühlen und 
uns in Zukunft unterstützen.

Sabrina Kleeberger

Langenberger Werbevereinigung e.V.

Gastronomie
Angebot im Lockdown

Langenberger Leben

HIRSCH
R e s t a u r a n t  .  C a f é  .  B a r

Aktuelles Angebot:  
Täglich wechselndes Menü

(Suppe, Hauptgericht, Dessert)
Öffnungszeiten:

Täglich von 12:00 - 14:00
Erreichbar unter:
02052 4094533

Weitere Informationen unter:
www.senioren-park.de/cafe-res-
taurant-vier-jahreszeiten-velbert

Wir hatten bei 
Redaktionsschluss noch 

geschlossen. Dies  kann sich 
kurzfristig ändern.

Aktuelle Infos unter:
0221 9825 6000

www. wald-abenteuer.de

Aktuelles Angebot:  
Wechselnde Wochenkarte

Bitte telefonisch Vorbestellen
Öffnungszeiten:

 Mo.-Fr.: 11:30 - 14:00 Uhr (warm) 
bis 16:30 Uhr (kalt)
Abholung/Lieferung

Erreichbar unter:
02052 5501

Weitere Informationen unter:
www.linke-catering.de

Aktuelles Angebot:  
Wtl. wechselnde Speisekarte

Öffnungszeiten:
Mittags von 12:00 - 14:00 Uhr
Abends von 17:00 - 21:00 Uhr

Donnerstag Ruhetag
Erreichbar unter:

01719988260
auch über WhatsApp

Weitere Informationen unter:
www.hirsch-langenberg.de

Aktuelles Angebot:  
Gewohnte Auswahl

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr.: 11:30 - 21:00 Uhr

Samstag & Sonntag Ruhetag
Erreichbar unter:

02052 1696

Alle Gastronomen*innen freuen sich schon darauf, 
Sie nach dem Lockdown wieder persönlich als Gäste bewirten zu dürfen.                                          

Aktuelles Angebot:  
Abholservice 

Frisch zubereitete Speisen
Öffnungszeiten:

Fr.-So.: 11:00 - 17:00 Uhr
Kommt einfach vorbei!

Wir hatten bei 
Redaktionsschluss noch 

geschlossen. Dies  kann sich 
kurzfristig ändern.

Aktuelle Infos unter:
02052 800436

www.flammkuchenhaus.la

Wir hatten bei
 Redaktionsschluss noch 

geschlossen. Dies  kann sich 
kurzfristig ändern.

Aktuelle Infos unter:
02052 926259

www. alt-langenberg.com

Hinweis: Alle Angaben ohne Gewähr.

Langenberger Werbevereinigung e.V.
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Wandern im Niederbergischen
Von Langenberg durch die Elfringhauser Schweiz

Wandern liegt momentan wieder einmal voll im Trend. 
Vielleicht auch, weil so vieles anderes zur Zeit nicht 

möglich ist. Wer aber sowieso immer schon gern draußen 
in der Natur unterwegs war, der weiß längst, wie gut diese 
Art der Bewegung Körper, Geist und Seele tut. Man kann 
herrlich entspannen, den Kopf freibekommen und 
empfindet am Ende des Tages das wohlige Gefühl, etwas 
für sich getan zu haben, ohne wirklich erschöpft oder über-
anstrengt zu sein! Das Tempo bestimmt man selbst, es geht 
nicht um Leistung, sondern um den Genuss. Dazu tragen 
auch die vielen tollen Eindrücke bei, die man mit allen 
Sinnen aufnimmt. Die zahlreichen reizvollen Ausblicke, die 
Stille im abgelegenen Tal, das Zwitschern der Vögel 
oder das Plätschern eines Baches im Wald, der Duft von 
Nadelholz oder frisch gemähten Wiesen in der Nase 
– es gibt nichts Schöneres! 
Und all das kann man quasi direkt vor der Haustür finden, 
wenn man einfach mal die Wanderstiefel rausholt und 
losgeht. Jetzt, wo die Tage wieder spürbar länger werden, 
zieht es uns förmlich nach draußen und auch ausgedehn-
tere Wanderungen sind wieder möglich – inklusive gemüt-
lichem Picknick zwischendurch. Wie schön das rund um 
Langenberg machbar ist, beweist auch unser nachfolgen-
der Wandertipp!
Ausgangspunkt ist natürlich das heimische Langenberg 
mit seiner malerischen Altstadt. Von hieraus führt unser 
Weg dem Deilbach nach in die bezaubernde Elfringhauser 
Schweiz, die als grünes Hügelland mit steilen Wald- und 
Wiesenhängen und tief eingeschnittenen Tälern ihrem 
Namen alle Ehre macht. Bei Höhen von maximal 300 
Metern ist mitunter trotzdem ein wenig Kondition gefragt, 
aber immer bleibt es herrlich wanderbar! 
Unbedingt früh genug losgehen und ausreichend Getränke 
bzw. Verpflegung mitnehmen, denn man muss schon mit 
fünf bis sechs Stunden reiner Gehzeit rechnen. Und will 
man es gemütlicher angehen und eventuell einen Abste-
cher zwecks Einkehr einlegen, sollte auch das Zeitfenster 
entsprechend großzügig bemessen sein. Schließlich gibt 

es nichts Unangenehmeres, als wenn man gegen Ende der 
Tour hetzen muss oder sogar in die Dunkelheit gerät! 
Wetterfeste Kleidung und Schuhe, aber auch ein Paar 
Ersatzsocken, eine Taschenlampe, eine Wanderkarte zur 
allseitigen Orientierung, das geladene Handy und ein 
Erste-Hilfe-Set sollten im Wanderrucksack auch nicht 
fehlen. Und wer frei wählen kann und gern für sich ist, der 
geht am besten unter der Woche los.

Wegbeschreibung
Wir starten an der Michaelskirche, halten uns zunächst 

rechts und spazieren über den Froweinplatz Richtung 
Langenberger Altstadt. An der Ecke Kamper-/Hellerstraße 
stößt der mit Raute 6 markierte Hügellandweg zu uns, mit 
dem wir links in die Hellerstraße einbiegen und der uns zu 
Beginn durch einen Teil der Altstadt leitet. Anschließend 
wird dann die Hauptstraße überquert, die hier über den 
Deilbach führt. Gleich darauf nimmt uns geradeaus ein 
Fußweg auf, der sehr idyllisch am Bach entlang zieht und 
uns etwas weiter durch die Straßenunterführung in den 
kleinen Park mit Kinderspielplatz leitet. Dort wechseln wir 
hinüber zur anderen Bachseite und wandern an der Panner 
Straße immer weiter hinein ins Deilbachtal. Die Markierung 
Raute führt dann über eine Treppe schon mal ein wenig 
aufwärts und oberhalb des Baches bald zum schön gele-
genen Nizzabad. Von dort gehen wir ohne Wanderzeichen 
Raute 6, das nach links wegzieht, dem Sträßchen Nizzatal 
entlang zur nahen Donnerstraße und biegen links auf den 
Fußweg ein. Am Hotel „Bergische Schweiz“ vorbei, halten 
wir uns erneut links und gelangen in die schon sehr länd-
lich anmutende Deilbachstraße, auf der wir auf nahezu 
ebenem Weg bachaufwärts wandern, auch wenn man den 
in den offenen Wiesen versteckten Deilbach erst einmal 
nicht sieht. So passieren wir nach rund einem Kilometer 
die Gebäude an der vor Jahren abgebrannten Deilbach-
mühle, zu der auch ein Restaurant mit Biergarten gehörte. 
Die malerischen Mühlenteiche dagegen gibt es noch, denn 
natürlich wurde auch hier die Kraft des fließenden Wassers 

 Am lauschigen Deilbach  Das romantisch gelegene Fachwerkhaus „Schnapp op“
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genutzt. Nun verläuft die kleine Straße in einem Rechts-
bogen. Wenig später liegen erst der Hof Nipshaus, dann 
das hübsche alte Fachwerkhaus „Schnapp op“ und bald 
danach ein weiteres schmuckes Fachwerkhaus am Weg: 
Das ehemalige Gasthaus „Schmahl am Schmalen“. Schade, 
dass so viele traditionsreiche Gaststätten in der Elfringhau-
ser Schweiz mittlerweile aufgegeben wurden, denn so ging 
doch für viele von uns ein liebgewonnener und wichtiger 
Teil zum gelungenen Sonntagsausflug verloren! Ein Stück-
chen weiter geht es links in den aussichtsreichen Fetten-
berger Weg, auf dem auch der rund 240 Kilometer lange 
Neanderlandsteig verläuft, ein interessanter Etappen-
Rundwanderweg durch das Niederbergische Land, der seit 
2014 komplett markiert ist. Zugleich eröffnet sich ein wun-
derschöner Blick über das Deilbachtal, das zu jeder Jahres-
zeit ganz besonders malerisch erscheint. Dann gelangen 
wir links den Markierungen des Neanderlandsteigs nach 
über einen Waldweg hinunter zum Bächlein und nutzen die 
Brücke, um dem Deilbach entlang weiter bachaufwärts zu 
wandern. Dabei findet sich gleich auch die für uns wichtige 
Markierung H. Es geht zunächst langsam bergauf, etwas 
später macht unser Weg eine deutliche Linkskurve und 
wird danach steiler. Weiter folgen wir dem Wanderzeichen 
H, das einige Zeit später fast im 90-Grad-Winkel rechts 
abbiegt. Kurz darauf, wo H erneut im rechten Winkel rechts 
abzweigt, gehen wir dagegen geradeaus weiter und 
kommen über ein kürzeres Stück unmarkierten Weges 
durch die Feldflur zum Sträßchen Dunkerweg. Bergauf 
leitet es uns zur Felderbachstraße.

Abkürzung
Links in die Felderbachstraße einbiegen und auf dieser 

bleiben (Achtung Auto- und Motorradverkehr!), vorbei 
am Wanderparkplatz und am Restaurant Behmenburg. 
Am bald darauf folgenden Reiterhof (grüne Reithalle) links 
in das Sträßchen Höhenweg und dem Höhenweg immer 
nachgehen, dabei den Parkplatz am ehemaligen Café-Res-
taurant Bärwinkel passierend. Schließlich mündet das 
Sträßchen Böhnkesweg in den Höhenweg ein, und wir 
treffen wieder auf die beschriebene Route.

Ins Felderbachtal
An der Felderbachstraße (bei Kühls und Kiekers) ange-

kommen, könnte man einen kurzen Abstecher zum 
nahen Restaurant Behmenburg machen, das der Straße 
immer links entlang schon nach wenigen Minuten erreicht 
wird. Unsere Route dagegen überquert die Felderbach-
straße und führt uns schräg gegenüber am Reiterhof in das 
Sträßchen Zur Fahrentrappe. Mit ihm gelangen wir bequem 
hinunter ins obere Felderbachtal, und dabei freuen wir uns 
über noch vorhandene Obstwiesen und glückliche Kühe auf 
grünen Wiesen. Auf Höhe des Bauernhofs Fahrentrappe 
(Oberelfringhausen) macht das Sträßchen eine starke 
Rechtskurve, an der wir links abzweigen (ein Info-Schild 
informiert hier über ein Lichtloch des Herzkämper 
Erbstollens). Am nahen Felderbach angekommen, halten 
wir uns nochmals links und folgen nun Wanderzeichen 
X28, das wenig später hinauf in den Wald führt. An einer 
kleinen, am Waldrand gelegenen Schutzhütte mit schöner 
Aussichtsstelle wechseln wir zum Wanderzeichen A3, das 
uns nach links weist (X28verläuft nach rechts). Hier geht es 
abwärts durch den Wald – während wir linker Hand weit 
unter uns einige Fischteiche sehen – und hinab in den 
Talgrund, wo ein Sträßchen den Felderbach überquert. Hier 
geradeaus bzw. rechts haltend, passieren wir – jetzt mit 
den Wanderzeichen A2 und A3 – einen Wanderparkplatz, 
können etwas abseits einige Gewerbegebäude ausmachen 
und bleiben auf dem Hauptweg, der wenig später nach 
rechts in ein offeneres Seitental zieht. Vor uns baut sich 
hier der etwa 273 Meter hohe Juttermannsberg auf. Nun 
verlassen uns an einer Gabelung die Markierungen nach 
rechts: Wir gehen fast geradeaus kurz einmal unmarkiert 
weiter, kommen dabei im Bogen an einem Waldteich 
vorbei und stoßen gleich darauf am Fuß des Juttermanns-
berges auf einen breiteren Forstweg, dem es nun nach 
links mit Wanderzeichen A5 am Waldrand bzw. später im 
Wald zu folgen gilt. So wird der Juttermannsberg ein Stück 
umrundet, bis nach gut anderthalb Kilometern im Wald der 
Hauptweg (A5) von einem Pfad gekreuzt wird – hier muss 
man etwas aufpassen, um die Stelle nicht zu übersehen. 
Wer zum nahen Bergerhof, dem beliebten Ausflugsziel mit 
Möglichkeit zur Stärkung, einen Abstecher machen

Fotos: Uli Auffermann

 Auf dem Fettenberger Weg  Frühling im Deilbachtal
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 möchte, geht nun rechts steil bergauf 
(Wanderzeichen u. a. Raute 3) auf einem unbefestigten 
Abschnitt durch den Wald und zuletzt links weiter über 
einen Forstweg am Waldhang entlang. Wir aber steigen 
kurz links abwärts – Vorsicht, zu Beginn einmal sehr steil! 
– und kommen bald darauf mit Wanderzeichen Raute 6 
(auch Raute 3 sowie Neanderlandsteig) an der ehemaligen 
Laaker Mühle zur Felderbachstraße. Geht man hier der 
Straße links entlang, liegt nach wenigen hundert Metern 
das Gemeindezentrum Elfringhausen mit dem Bandwebe-
reimuseum am Weg (Infos unter www.hattingen-elfring-
hausen.de). 

Aussichtsreich zurück nach 
Langenberg
Nachdem wir die Felderbachstraße überquert haben, 

nimmt uns geradeaus der Laakerweg und dort gleich 
rechts ein kleiner Pfad mit Markierung A4 und Raute 6 auf, 
der uns steil aufwärts führt. So erreichen wir eine roman-
tische Stelle an einer schönen Wiese, die eine fantastische 
Aussicht über die reizvolle Landschaft von Niederelfring-
hausen bereithält. Nun weiter zum Sträßchen Böhnkesweg. 
Dort biegen wir links ein und halten uns (mit Raute 6) an 
den Verlauf des Sträßchens, das ein wenig später in die 
kleine Straße Höhenweg übergeht. Jetzt einfach gerade-
aus dem Höhenweg nach, der herrliche Ausblicke über 
die von vielen kleinen Hügeln geprägte Landschaft freigibt 
und nach einiger Zeit – etwa in Höhe des Wanderparkplat-
zes – zur Hüserstraße wird, denn dort überschreiten wir 
die Stadtgrenze von Hattingen zurück nach Langenberg. 
Zugleich trifft von rechts die Markierung X17 auf unser 
Sträßchen, dem wir nun folgen. Noch etwa 350 Meter gera-
deaus, dann leitet das Wanderzeichen links von der Hüser-
straße weg. Einen der großen Masten der Sendeanlage 
Langenberg haben wir nun im Blick, der auf einer Anhöhe 
auf 245 Metern Höhe steht. Jetzt ist es auch gar nicht 
mehr weit, und Markierung X17 hat uns rasch hinüber zum 
Bismarckturm gebracht. Der verspricht natürlich nicht nur 
ein besonders schöner Aussichtspunkt zu sein mit einem 

wirklich tollen Blick über Langenberg und die weitere 
Umgebung. Vielmehr kann man sich dort auch im Bistro 
„Das Baumhaus“ stärken oder das eine oder andere Aben-
teuer auf dem Parkareal erleben, denn Turm und Grund-
stück gehören schließlich zum Waldkletterpark Langenberg. 
So hat man zu Füßen des Aussichtsturms unter anderem 
die Möglichkeit, Minigolf zu spielen, zu picknicken oder 
aber den spannenden Klettergarten zu erleben. Uns leitet 
anschließend beim Rückweg ins Tal wieder das Wanderzei-
chen X17. In mehreren Kehren steigen wir dabei den Berg 
hinab und zügig hinunter zur Hauptstraße, der wir ein kur-
zes Stück nach rechts nachgehen, um diese an der Fußgän-
gerampel zu überqueren. Wir kommen schließlich wieder 
zurück in den Ortskern und auch der Ausgangspunkt ist auf 
bereits bekanntem Weg schnell erreicht. Jetzt heißt es aber 
erstmal Genießen, denn was gibt es Schöneres als nach 
einer ausgedehnten Wanderung die verbrauchten Kalorien 
durch allerlei  Leckeres zu ersetzen, und hoffentlich können 
wir schon bald wieder in einem der Cafés oder Restaurants 
gemütlich beisammen sitzen und den Tag in bezaubernder 
Altstadt-Atmosphäre ausklingen lassen!

Uli Auffermann

Autor und Fotograf 
Uli Auffermann 

ist immer wieder begeistert 
von dem Charme der 
Langenberger Altstadt.

Aussicht vom Bismarckturm hinunter auf Langenberg  Frühlingszeit ist Wanderzeit!
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Immerwährender Jahresbegleiter (in Wochen unterteilt) 
als Tischaufsteller im  A5-Format mit eindrucksvollen Fotos 
von Uli Auffermann aus dem wunderschönen Deilbachtal 
zwischen Wuppertal und Essen.
Beschreibung:
Das wunderschöne Deilbachtal – Flussromantik, die 
ihresgleichen sucht!
Tief eingeschnittene Täler, lauschige Wege, immer wieder 
herrliche Aussichten und eine ganze Menge Geschichte:
Der Deilbach prägt das Orts- und Landschaftsbild zwischen 
Wuppertal und Essen in beeindruckender Weise!
Kaum ein Tag, an dem Uli Auffermann dem Deilbach keinen 
Besuch abstattet. Stets ziehen den Fotografen die
Mäander und das glasklare Wasser des naturnahen Baches 
in seinen Bann. Für ihn ist aber der Deilbach mehr als
ein beinahe unverfälschtes Stück Natur und begehrtes 
Fotomotiv. Er ist Glücksort und Kraftquelle gleichermaßen!

Heimatliebe Deilbachtal & Heimatliebe Langenberg

Info:

Start und Ziel: Kirche St. Michael 
(Froweinplatz) in Langenberg

Länge: etwa 21 km, 
Variante (Abkürzung): rund 15 km
Gehzeit: ca. 5-6 Stunden
Streckentyp: Rundwanderung
Schwierigkeitsgrad: mittel
Wegbeschaffenheit: befestigte und teils 
unbefestigte Fußwege, kleine Sträßchen

Hinweis: Alle Angaben ohne Gewähr.
Das Nachwandern der beschriebenen 
Wanderung erfolgt auf eigenes Risiko

Jahresbegleiter von Uli Auffermann in Kürze in der Buchhandlung Kape

Immerwährender Jahresbegleiter (in Wochen unterteilt)
als Tischaufsteller im DIN A5-Format mit herrlichen Fotos
aus dem wunderschönen Velbert-Langenberg 
von Uli Auffermann.
Beschreibung:
Velbert-Langenberg hat Geschichte, Kultur und Tradition, 
und seine Altstadt gehört zu den schönsten in Nordrhein-
Westfalen. Die malerischen Gassen und idyllischen Bach-
läufe, die starken Kontraste der hübschen Fachwerkhäuser
im zauberhaften schwarz-weiß-grünen bergischen Drei-
klang und natürlich auch das wunderbar wanderbare 
Umland begeistern immer wieder aufs Neue! Ob bei einem 
Bummel durch die pittoreske Altstadt, beim Stöbern nach
Büchern oder bei einem leckeren Eis der ansässigen Gela-
tieri, ob dort zu Hause oder als Gast – in Langenberg fühlt
man sich stets wohl! Autor und Fotograf Uli Auffermann, 
der den einzigartigen Charme Langenbergs bereits seit
Jahren in seinen Kalendern festhält, hat diesen Ort als nie 
erschöpfende Quelle allerschönster Fotomotive für sich
entdeckt. So präsentiert er in diesem immerwährenden 
Jahresbegleiter Woche für Woche die bezauberndsten
Seiten dieser Perle im Niederbergischen Land!

Fotos: Uli Auffermann

Verlag: Semann Verlag; Format (Tischaufsteller): DIN A5 quer (21 x 14,8 cm), Spiralbindung;
Seiten: 58 (29 Blatt); Preis: 9,90 Euro
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Vereine

Wahrscheinlich
kann man ohne 
Blumen leben,

aber ich bin mir 
nicht sicher

ob sich das 
lohnt.

www.blumen-peschel.de

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag  9 - 18.30 Uhr
Samstag      9 - 14.00 Uhr

Floristik &
    Ambiente

Online-Training
Bei der LSG

Die LSG wünscht Ihnen allen, dass sie 
gut und vor allem gesund durch die 

Corona Zeit kommen. Da derzeit kein 
Präsenzsport möglich ist, bietet die 
LSG schon seit der 1. Lockdownphase, 
jeden Tag ein umfangreiches Online 
Training an. Damit alle weiterhin fit 
bleiben, möchte die LSG in diesen 
ungewöhnlichen Zeiten alle mit einem 
attraktivem Sportprogramm begleiten 
und würde sich freuen, wenn möglichst 
viele Sportbegeisterte online mit den 
LSG Trainern und Übungsleitern aktiv 
werden bzw. bleiben.

Von Montag bis Freitag stehen 
verschiedene Kurse für Erwachsene 
und Kinder zur Verfügung. 

Auf der neuen Homepage der LSG stellt 
sie sich in einem neuen Gewand dar: 
www.lsg-langenberg.de 
Hier sind auch alle Trainingszeiten und 
Kurse einzusehen. 
Dienstags wird zum Beispiel Crossfit bei 
Ismet Çolak angeboten. 

Melanie Çolak

Mein Name ist Ismet Çolak,
ich bin der 1. Vorsitzende der Langenberger 

Sportgemeinschaft,
betreibe seit 43 Jahren Taekwondo, 

bin ausgebildeter Taekwondo Trainer (B)
und leite das Online-Training Crossfit.

Warum gebe ich Online-Training bei der LSG?
Corona sollte niemanden davon abhalten 
Sport auszuüben. Ich bin sehr froh, unsere 
Mitglieder durch das Online-Training eine 
Möglichkeit Sport zu treiben, anzubieten. 

Hinzu kommt, „was ich von unseren Trainern 
erwarte“, lebe ich auch gerne selber vor. 

Wir lieben es, Sportler zu begeistern. 
Schwerpunkt Online-Training:

Mein Schwerpunkt liegt beim Online-Training 
auf Kraftübungen mit eigenem Körpergewicht. 

Da liegt es nahe, dass ich Crossfit anbiete. 
Vielleicht kommt ein wenig auch der 

Drill-Instructor in mir zum Vorschein :)

LSG_
ONLINE TRAINING

ALLE INFOS ZUM _ONLINE TRAINING_ FINDET IHR UNTER UNSERER
HOMEPAGE WWW.LSG-LANGENBERG.DE

ODER TELEFONISCH MONTAGS 02052/80222

Mein Name ist Ismet Colak,
ich bin der 1. Vorsitzender der Langenberger Sportgemeinschaft, 

betreibe seit 43 Jahren Taekwondo, bin ausgebildeter 
Taekwondo Trainer (B) 

und leite das Online Training
. Crossfit .

. Faszien und Rückentraining .
Warum gebe ich Onlinetraining bei der LSG?

Corona sollte niemanden davon abhalten Sport auszuüben. 
Ich bin sehr froh, durch das Onlinetraining unseren Mitgliedern 

eine Möglichkeit Sport zu treiben, anzubieten. Hinzu kommt;
"was ich von unseren Trainern erwarte", lebe ich auch gerne selber vor. 

Wir lieben es, Sportler zu begeistern. 
 

Schwerpunkt Onlinetraining:
Mein Schwerpunkt liegt beim Onlinetraining auf

Kraftübungen mit eigenem Körpergewicht. Da liegt es Nahe, dass ich 
Crossfit anbiete. Vielleicht kommt ein wenig auch

 der Drill Instructor in mir zum Vorschein :)
 

Crossfit

dienstagsdienstagsdienstags
      19-19.45 Uhr19-19.45 Uhr19-19.45 Uhr

Kids Fitness

Mein Name ist Karina Retter 
ich bin im Vorstand der Langenberger Sportgemeinschaft tätig, 

betreibe seit 13 Jahren Taekwondo, bin ausgebildete  
Taekwondo Trainerin (C) beim DSOB

 und leite das Online Training
. Kinder Fitness .

. Faszien und Rückentraining .
 

Schwerpunkt Onlinetraining:
Zu dem Online Training sind alle Kinder von 6-13 Jahren herzlich
 eingeladen spielerisch an einem Koordinations-/Fitnesstraining 

teilzunehmen. 
Warum gebe ich Onlinetraining bei der LSG?

Der Grund, warum ich das Online Training leite ist, dass es mir viel Spaß 
macht mit euch gemeinsam fit durch diesen Lockdown zu kommen. 

Ich denke es ist für uns alle wichtig ein Stück weit 
Normalität in unseren Alltag zu bringen. 

Ich freue mich schon auf viele neue und vielleicht 
auch bekannte Gesichter zu treffen. 

 

freitagsfreitagsfreitags
      17-17.45 Uhr17-17.45 Uhr17-17.45 Uhr

Dienstags 19:00 - 19:45 Uhr
Crossfit

Foto: Melanie Çolak

F R Ü H E R  S C H O N  A N  S P Ä T E R  D E N K E N !

w w w . b e s t a t t u n g s h a u s - s o n n e n s c h e i n . d e  

Vorsorge
  ...eine Sorge weniger

Vogteier Straße 25 - 27 • 42555 Velbert-Langenberg

(02052) 5348
   
sonnenscheinohg@me.com

Für die Verankerung von Terrassen, 
Sonnensegeln, Gartenhäusern oder 

den derzeit intensiv diskutieren Tiny 
Houses werden nicht zwangsläufig 
Fundamente aus Beton benötigt.
Mit den innovativen Schraubpfählen 
des Langenberger Unternehmens 
HELIX Schraubfundamente kann eine 
interessante Alternative geschaffen 
werden, um Baumaßnahmen sicher, 
stabil und vor allem schnell im 
Boden zu fixieren. Das neuartige HELIX 
Schraubpfahlsystem bietet aufgrund 
seines modularen Aufbaus wesent-
liche Vorteile gegenüber herkömm-
lichen Fundamenten. Direkt nach dem 
Einbau können große Druck-/Zuglasten 
aufgenommen werden. Dies führt zu 
erheblichen Zeiteinsparungen. Zudem 
können die Schraubfundamente 
- sollte dies je gewünscht sein - 
zumeist ohne Probleme wieder aus-
gebaut und wiederverwendet werden. 
Dies oder der Wunsch auf die zu-
nehmende Versiegelung der Flächen 
zu verzichten, ist oftmals Bestandteil 
zeitgemäßer Planungen. Mit speziellen 
Eindrehmaschinen erfolgt der Einbau 
selbst in nur schwer zugänglichem 
Gelände umweltfreundlich, nahezu 
geräuschlos und natürlich auch ohne 
Flurschäden zu hinterlassen. Die 
meisten kleineren Baumaßnahmen 
wie etwa Terrassen, Carports, Saunen, 
Stege, Zäune oder Sonnensegelan-
lagen können mit einer kompakten, 
handgeführten Maschine ausgeführt 
werden, die der Monteur durch jede 
Tür in den Garten tragen kann. Das 
enorme Drehmoment fängt eine 3 m 

lange Strebe ab. Bei größeren 
Maßnahmen wie beispielsweise die 
Fundierung dauerhafter Sport- und 
Lagerhallen, Containeranlagen, 
Fahnen- und Flutlichtmasten, Mobil-
unterkünften oder ganzen Modul- und 
Fertigbauhäusern wird das „große Be-
steck“ eingesetzt. Hierfür wurde zum 
Jahreswechsel in eine deutschlandweit 
einmalige Eindrehmaschine investiert 
und aus Rhein-Ruhr-Fundamente 
wurde die HELIX Schraubfundamente 
GmbH & Co. KG. Der sog. „Dumper“ 
fährt auf Gummiketten und die Bohr-
lafette kann in alle Richtungen geneigt 
werden. Mit bis zu 8000 Nm können 
auch mehrere Meter lange, hochgradig 
belastbare Schraubpfähle in nahezu 
jedes Terrain eingedreht werden.
Aktuell erstellt Helix mit den Schraub-
ankern sogar eine Baugrubensiche-
rung, wo Erschütterungen - bei 
klassischen Spundwänden unumgäng-
lich - vermieden werden müssen. 
Zwei Reihen mit jeweils 6 m langen 
Schraubpfählen ersetzen hier einen 

klassischen Verbau. Ein Tablet mit der 
entsprechenden Software zeichnet 
beim Einbringen u.a. kontinuierlich 
den Drehmomentverlauf auf, sozusa-
gen die „Verzahnung“ mit dem Bau-
grund. Denn auch bei großen Projek-
ten gilt es, trotz der hohen Anzahl, 
jeden einzelnen Schraubpfahl entspre-
chend der Lasten akkurat und dauer-
haft standsicher einzubringen. Auf 
Wunsch kann dabei die Tragfähigkeit 
der Schraubpfähle für den Kunden, 
den Prüfstatiker und auch für die 
Monteure der HELIX Schraubfun-
damente dokumentiert werden. 
Die statischen Nachweise und die 
baurechtliche Zulassung der HELIX 
Schraubpfahlfundamente, erfolgt über 
die DIN EN 12699 Pfahlbau Norm für 
Verdrängungspfähle.
Weitere Informationen über die viel-
fältigen Einsatzmöglichkeiten sind auf 
www.helix-schraubfundamente.de er-
hältlich, wo unterschiedliche Projekte 
und Anwendungen aufgeführt werden.

Dr. Lars Meeß-Olsohn

Moderner Fundamentbau
Pfahlgründung mit HELIX Schraubfundamenten

Fotos: Dr. Lars Meeß-Olsohn

Unternehmen
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Outdoor Fotografie

Mein Name ist Anna-Lisa Thüngen und ich bin freie 
Künstlerin im Bereich Outdoor-Fotografie. 

Im Jahr 2010 habe ich die reine Outdoor Fotografie ins 
Leben gerufen. Meine Ideen sind bis heute einzigartig 
geblieben und locken Kunden aus ganz Deutschland oder 
darüber hinaus an. So entstehen zu jeder Jahres- und 
Tageszeit sowie bei Wind und Wetter die schönsten 
Fotostrecken.
Seit 2014 arbeite ich als einzige Künstlerin im Bereich 
Outdoor Fotografie mit der Deutschen Filmtier Zentrale 

zusammen. In diesem Netzwerk von fantastischen und 
professionellen Ausbildern werden die Tiere für Film, 
Fernsehen und Werbezwecke ausgebildet. Aus der 
jahrelangen Zusammenarbeit sind Freundschaften 
entstanden, aus denen sich meine Shootings zur 
Erlebnisfotografie entwickelt haben. 
Mit meinen Kunden pflege ich ein ehrliches, 
aufgeschlossenes und teilweise freundschaftliches 
Verhältnis.       

Anna-Lisa Thüngen

Anna-Lisa Thüngen

Unternehmen

Fotos: Anna-Lisa Thüngen

Unternehmen

Wenn Sie in der 
Fotografie schon 

immer das Außergewöhnliche 
gesucht haben und 08/15 
Bilder nicht Ihr Fall sind, dann 
sind Sie bei mir genau richtig. 

Kontakt 
outdoor-fotografie@web.de 

Mobil: 0172 - 7486135
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„Kirche Offen“
Und wie sie entstanden ist

Ein Kolpingbruder, der inzwischen schon lange verstorben 
ist, ging immer samstags zum Markt und kaufte dort 

ein. Im Gespräch mit anderen bemängelte er, dass er noch 
nicht mal den Herrgott begrüßen könne und schon gar 
keine Kerze in der Kirche anzünden könne, da diese ständig 
zu wäre. 
Betretene Gesichter! 
Was kann man denn da machen? 
Der Vorstand der Kolpingsfamilie Langenberg beriet den 
„Fall“ in der nächsten Sitzung. 
Wo liegt das Problem? 
Wir machen die Kirche zur Marktzeit auf und stellen eine 
Aufsicht. Unser damaliger Pfarrer Mathieu Gielen war 
sofort einverstanden. Als die formalen Dinge alle abge-
sprochen und genehmigt waren, öffneten wir am Samstag, 
den 10.01.1995 zum ersten Mal von 10:00 bis 12:00 Uhr 
die Kirche. Im Laufe der Jahre stellten wir fest, dass die 
Kirche im Winterhalbjahr sehr kalt und zugig ist. So wurde 
beschlossen, dass die Kirche an allen Samstagen zwischen 
dem Weißen Sonntag im April und Ende Oktober offen ist. 

Da die Mitglieder der Kolpingsfamilie immer älter werden, 
sind seit langer Zeit auch andere Mitglieder der Kirchen-
gemeinde tätig. Zurzeit suchen wir wieder neue Personen, 
die sich bereiterklären, samstags zwei Stunden in der 
Kirche zu verbringen und den Besuchern mit Rat und Tat 
zur Seite stehen, so sie es möchten. Es sind oft die Frem-
den, die von der Kirche begeistert sind, welche damals aus 
einem „Guss“ erbaut wurde. Vor allem die Fenster haben 
es den Auswärtigen angetan und man wird darauf an-
gesprochen. Wer möchte, kann sich ein Nachschlagewerk 
ansehen, das zum 100. Geburtstag der Kirche entstanden 
ist und Aufschluss über die Entstehung der Kirche gibt. Die 
Aufsicht führt eine Kladde, in der besondere Vorfälle und 
die Anzahl der Besucher verzeichnet werden. Inzwischen 
wird schon das dritte Buch geführt. Wir hoffen, das es noch 
ein paar mehr werden!
Übrigens, wird durch das Angebot der geöffneten Kirche 
jeden Samstag durchschnittlich neun Besuchern die 
Möglichkeit zu einer stillen Einkehr geboten.

Elvira Enters

Kirche

Lösungen

Telefon  0 20 52 / 55 01 · www.Linke-catering.de

für Ihr schönstes Fest

Der perfekte

Frisches Catering 
mit frischen Ideen – 
in außergewöhnlichen Locations.
Küchenwerkstatt Linke 
(bis 40 Gäste), Velbert-Langenberg
Eventkirche Langenberg 
(80-160 Gäste), Velbert-Langenberg
Vereinigte Gesellschaft Langenberg  
exklusiv bei uns!
(3 Räume, 15-200 Gäste)
Schloss Linnep, Ratingen
(3 Räume, 15-120 Gäste)

Rahmen

Der Kinderbunten Seite
Löwenzahn-Quiz:
1. b)   Weil seine Blüte an die Zähne eines Löwen erinnern.
2. b)   Er verschließt sich und schützt sich vor der Kälte.
3. c)    In den Schirmchen sind die Samen des Löwenzahns.
4. a)   Kühe ihn besonders gerne mögen.
5. a)   Löwenzahn kannst du als Salat essen.

Online Gottesdienste 
Der evangelischen Kirchengemeinde Langenberg

Die Gottesdienste der evangelischen Kirchengemeinde Langenberg werden zurzeit sonntags um 10:00 Uhr live im 
Internet gefeiert. Hierfür wird das Videokonferenzsystem von „Zoom“ als Plattform genutzt. 

Informationen finden Sie unter: www.ekgla.de/die-angebote-unserer-gemeinde/online-gottesdienste
Außerdem finden Sie auf der Internetseite auch bereits aufgezeichnete Online-Gottesdienste.

Scherzfrage: Welcher Zahn beißt nicht? Der Löwenzahn

Findet die Wörter:

Kunst

Wo stehen noch Kunstwerke in Langenberg?
Gemeinschaftsprojekt des Gymnasiums Langenberg mit dem AlldieKunsthaus

Das Gymnasium Langenberg startet eine vielverspre-
chende Zusammenarbeit mit dem Kunsthaus Langen-

berg e.V. Als Auftaktveranstaltung sollen Kunstwerke 
gefunden und fotografiert werden. 
Im Stadtgebiet Langenbergs aber auch in der weiteren Um-
gebung stehen noch zahlreiche Kunstwerke von den beiden 
großen Kunstausstellungen Tuchfühlung I und II, die 1997 
bzw. 2000 große Besucherströme nach Langenberg lockten.
Für viele sind diese Kunstwerke an ihren Orten teilweise 
schon so selbstverständlich geworden, dass man sie kaum 
noch registriert oder sie befinden sich an nicht bekannten 
Orten. 
Die Idee des ersten Projektes der Zusammenarbeit besteht 
nun für die älteren Schülerinnen und Schüler des Gymna-
siums darin, diese Kunstobjekte zu finden und zu fotogra-
fieren. Ziel ist dabei nicht nur die einfache Ablichtung der 
gefundenen Objekte, sondern es sollten schon künstlerisch 
anspruchsvolle Fotografien auch unter Einbeziehung des 
Umfeldes erstellt werden. 
Eine Fachjury bestehend aus Kunstpädagogen*innen des 
Gymnasiums, wie auch der Kunstpädagogin des Kunsthau-
ses, Birgitt Haak, und eines Kunstprofessors der Folkwang 
Schule Essen werden im April die eingereichten Arbeiten 
beurteilen. Maßstab sind unter anderem die Originalität 
und die Kreativität bei der Erstellung der Fotos. Die besten 
drei Werke werden mit Preisprämien von 250 €, 100 € und
50 € ausgezeichnet. Die Preise werden von der Initiatorin 
des Projektes und Mitglied des Fördervereins Katharina 
Höpken - Peters zur Verfügung gestellt.
Die Entwicklung des Projektes wird auch durch die Schaf-
fung einer neuen Stelle im Gymnasium zur Förderung von 
Kunst und Kultur ermöglicht. Frau Angelika Stodt, die diese 

Stelle bekleidet und Christoph Schuhknecht als neuer 
Kunstpädagoge begleiten das Projekt von schulischer Seite. 
Bei konkretem Hilfsbedarf oder bei Hintergrundinformatio-
nen stehen zu dem die Mitglieder des Kunsthauses/Alldie-
Kunst gerne zur Seite.
Wir hoffen nun auf rege Teilnahme und tolle Bilder.
Zum Abschluss ist unter Beachtung der Abstandsregeln 
geplant, die Bilder im Juni in einer Ausstellung im Alldie-
Kunsthaus zu präsentieren.
Als weitere Projekte im Rahmen der Kooperation soll das 
2020 pandemiebedingt ausgefallene Theaterstück nun 
im AlldieKunsthaus erstmals aufgeführt werden sowie 
das Konzept “Kunst für Kids“ auch für die ersten Klassen 
im Gymnasium geöffnet werden. Birgitt Haak präsentiert 
dabei den Schülerinnen und Schülern die eindrucksvolle 
Kunstsammlung “Grundsteinkiste“, die im Bürgerhaus ihr 
vorläufiges Quartier gefunden hat. Nach der Präsentation 
erhalten die Schüler*innen die Möglichkeit, auf vorgestal-
teten Kisten ihr eigenes Werk zu erstellen. Unsere bisherige 
Erfahrung mit Grundschulkindern war immer hervorra-
gend, denn die jungen Menschen gehen glücklich mit ihren 
selbst geschaffenen Werk nach Hause.

Darüber hinaus sind weitere Projekte im Rahmen der Ko-
operation angedacht und wir hoffen, dass die Zusammen-
arbeit zwischen Gymnasium und AlldieKunsthaus nicht nur 
eine pädagogische Aufgabe ist, sondern bei den jungen 
Menschen ein gutes Empfinden für ihre eigene schöpferi-
sche Fähigkeit hinterlässt und in ihnen das Bild von einem 
gemeinschaftlichen Wirken prägt. 

Karl-Wilhelm Wilkesmann

5 Jahre Atelierhaus Langenberg
Künstlerin Friederike Hück

Am 16. April 2016 eröffnete die 
Künstlerin Friederike Hück im 

Rahmen der Neanderland Tatorte 
ihr Atelierhaus Langenberg (www.
atelierhaus-langenberg.de). Seitdem 
ist viel passiert in der Begegnungs-
stätte für Kreative am Hopscheider 
Weg 53: Ein- und mehrtägige Kurse in 
Zeichnen und Tuschmalerei, Treffen 
zum Austausch über Möglichkeiten in 
weiteren Maltechniken, interessante 
Gespräche über Kunstgeschichte und 
Gegenwartskunst, Ausstellungen. 
„Leider mussten Corona-bedingt im 
vergangenen Jahr alle Treffen abgesagt 
werden“, bedauert die Gründerin. 
„Aber die Zeit konnte ich dadurch 
ausgiebiger nutzen, um an meinen 
künstlerischen Themen weiter zu 

arbeiten.“ So entstand u.a. für die 
digitale  Mitglieder-Ausstellung des 
Kunsthaus Mettmann im Februar 2021 
„HUND 7“. Weitere Arbeiten aus dieser 
Serie werden von der Galerie Böhner, 
Mannheim, im Rahmen einer Gemein-
schaftsausstellung bis Oktober 2021 
öffentlich präsentiert. Eröffnung ist  
dort am 16. April 2021. „Unabhängig 
davon freue ich mich auf die Corona-
freie Zeit mit neuen Aktivitäten im 
eigenen Atelierhaus Langenberg.“ 

Friederike Hück

Oben: Die Gründerin (rechts) im Gespräch 
mit interesierten Besuchern anlässlich der 
Eröffnung 2016
Unten: Über 120 Besucher folgten der 
Einladung zur Eröffnung des Atelierhaus 
Langenberg 2016 Fotos: Friederike Hück
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AKTIV-Begegnungsstätte St. Michael
Programm für April bis Juni 2021

Froweinplatz 4
42555 Velbert – Langenberg

Telefon: 02052 – 6602
E-mail: pastoralbuero@st-michael-paulus-velbert.de

www.st-michael-paulus-velbert.de

Leitung: Frau Maria Kotzek

Foto: St. Michael

Liebe Gäste!
Gerade in dieser schwierigen Zeit sind Sie uns alle 
besonders herzlich willkommen. Leider können wir unser 
Wochenprogramm z.Z. nur eingeschränkt durchführen.
Die Öffnungszeiten sind Montag bis Donnerstag
von 10-17 Uhr.
Da nur maximal 12 Gäste gleichzeitig anwesend sein dürfen, 
ist immer eine telefonische Anmeldung erforderlich!
Wegen der mehrmaligen Frischluftzufuhr wird zusätzlich ein
warmes Jäckchen empfohlen.

Programm

April 2021
Dienstag	
06.04.

Donnerstag	
08.04.

Montag	
12.04.

Dienstag	
13.04.

Dienstag	
20.04.
                       

Dienstag	
27.04.

Donnerstag	
29.04.

10.00 Uhr
14.30 Uhr

10.00 Uhr

ab 14 Uhr

10.00 Uhr
14.30 Uhr

10.00 Uhr
11.00 Uhr-
12.30 Uhr
14.30 Uhr

10.00 Uhr
14.30 Uhr

12.30 Uhr

Nie mehr allein – Treff
Freudiger Wiedersehens-Kaffee

Bürgerbus – Treff für Ehemalige, 
Aktive u. Zukünftige

Das Mode Mobil kommt nach 
draußen

Nie mehr allein – Treff
Gedächtnistraining mit Gerda

Nie mehr allein – Treff
Beratungsstunde des 
Stadtteilzentrums Langenberg
Mehr Gesundheit 
für Jung und Alt
Nie mehr allein – Treff
Clever im Alltag

Miteinander-Abstands-
Festessen

Mai 2021
Dienstag	
04.05.
	
Donnerstag	
06.05.

Dienstag	
11.05.
	
Dienstag	
18.05.
	         
	

Dienstag	
25.05.

10.00 Uhr
14.30 Uhr

10.00 Uhr

10.00 Uhr
14.30 Uhr

10.00 Uhr
11.00 Uhr-
12.30 Uhr
14.30 Uhr

10.00 Uhr
14.30 Uhr

Nie mehr allein – Treff
Gedächtnistraining mit Gerda

Bürgerbus – Treff für Ehemalige, 
Aktive u. Zukünftige

Nie mehr allein – Treff
Clever im Alter: Was ich schon 
immer fragen wollte?
Nie mehr allein – Treff
Beratungsstunde des 
Stadtteilzentrums Langenberg
Filmnachmittag

Nie mehr allein – Treff
Mehr Gesundheit für Jung und 
Alt: Sammlung von Themen für 
Expertenvorträge der 
Helios-Klinik

Dienstag	
01.06.
	
Donnerstag	
03.06.

Dienstag	
08.06.
	
Dienstag	
15.06.
	
Dienstag	
22.06.
	
Dienstag	
29.06.
	         

Juni 2021
10.00 Uhr
14.30 Uhr

10.00 Uhr

10.00 Uhr
14.30 Uhr

10.00 Uhr
14.30 Uhr

10.00 Uhr
14.30 Uhr

10.00 Uhr
11.00 Uhr-
12.30 Uhr
14.30 Uhr

Nie mehr allein – Treff
Waffeln mit Eis und heißen 
Kirschen
Bürgerbus – Treff für Ehemalige, 
Aktive u. Zukünftige

Nie mehr allein – Treff
Gedächtnistraining mit Gerda

Nie mehr allein – Treff
Mehr Gesundheit für Jung und 
Alt: Tee – der gesunde Genuss
Nie mehr allein – Treff
Lesestunde mit Helga

Nie mehr allein – Treff
Beratungsstunde des 
Stadtteilzentrums Langenberg
Clever im Alltag: Topfblume 
oder Blumenstrauß? 
Experten informieren

Termine

Jeden Morgen 

Jeden Tag

Montag

Dienstag

Mittwoch

Donnerstag

Samstag

10.00 Uhr

12.30 Uhr

11.00 Uhr
14.00 Uhr

14.30 Uhr

09.00 Uhr

14.30 Uhr
10.00 Uhr

14.30 Uhr
09.30 Uhr

Treffpunkt – Offen für alle!

Guten Appetit beim 
gemeinsamen Mittagessen. 
Für alle frisch gekocht!
Montagsmaler
Handarbeiten, 
klönen und spielen
Eingeschränkter Programmtag

Messe am Markttag, 
anschließend Begegnungscafé
Kaffeeklatsch und mehr
Nordic Walking und Wandern
 – selbst organisiert – 
Jeder und Jede ist willkommen!
Singkreis – z.Z. nicht möglich
Handwerkerfrühstück
17. April, 15. Mai, 12. Juni

Hinweis: Alle Angaben ohne Gewähr.

Erwachsen plus²

Tanz mit mir!
Musiktherapie in der Seniorenresidenz Elisabeth

Seit Anfang September 2017 arbeite 
ich als Musiktherapeutin im Auftrag 

des Fördervereins in der Senioren-
residenz Elisabeth, Langenberg, mit 
einigen Bewohner*innen des Hauses. 
Zweimal im Monat besuche ich sie für 
ca. 30 Minuten, wobei eine Musik-
therapiestunde auch gelegentlich bis 
zu 45 Minuten dauern kann, je nach 
Befinden der Klient*innen. 
Bei meiner Arbeit versuche ich im 
weitesten Sinne die seelischen Bedürf-
nisse der Klient*innen zu erspüren und 
mit ihnen in einen therapeutischen 
Beziehungs-Raum zu treten. Dies 
findet im direkten sowie übertragenen 
Sinn statt: Wir ziehen uns in Ruhe in 
ihre Zimmer zurück und können mit-
einander Kontakt aufnehmen, verbal 
und nonverbal, durch Mimik und 
Gestik oder auch durch Berührungen, 
z.B. beim gemeinsamen Tanzen mit 
unseren Händen. Unser hauptsäch-
liches Medium ist dabei die Musik. 
Musik hören, sich dazu  bewegen oder 
selbst aktiv Musik machen, Klänge 
erzeugen. Geeignete Instrumente 
bringe ich hierfür mit.
Da ich meist mit dementen Klient*in-
nen arbeite, einige kurze Worte 
vorweg: Demenz geht oft einher mit 
Störungen in der Sprachproduktion 
bzw. im Sprachverständnis. Sinnzusam-
menhänge zerreißen, an deren Stelle 
treten mehr assoziative Elemente und 
innere Impulse in den Vordergrund.
Häufig sprechen Betroffene auf  
Musiktherapie gut an. Sinnzusam-
menhänge können angeboten und 
hergestellt werden (z.B. bei Musik in 
Verbindung mit Bewegung). Musik 
hilft, Körperlichkeit zu erfahren und 
auszudrücken.
Im Hinblick auf das vorher gesagte 
leitet sich oft der „Behandlungsauf-
trag“  meiner Klient*innen an mich 
ab: Was kann ich ihnen anbieten, was 
wünschen sie sich? Kann ich ihnen 
eine Möglichkeit eröffnen, ihre Gefüh-
le zum Ausdruck zu bringen, mit mir in 
irgendeiner Form zu kommunizieren?
Anhand des folgenden Berichts einer 
Musiktherapiestunde mit Frau D., 
die durch Demenz beeinträchtigt ist, 
möchte ich Sie gerne an dieser Arbeit 

teilhaben lassen: 
Frau D. wollte und konnte 
bis vor kurzem noch selb-
ständig aufstehen und sich 
wieder hinsetzen. Dies ist 
ihr jedoch aufgrund der 
abnehmenden Kräfte 
kaum mehr möglich. Sie 
spricht nur noch sehr 
wenig, hört und sieht aber 
gut.
Heute treffe ich Frau D. im 
Speiseraum an. Sie liegt 
im MaxiCosy, ist wach und 
hat, wie ich sofort beob-
achten kann, einen hohen Bewegungs-
drang. Wir ziehen uns in ihr Zimmer 
zurück und ich überlege diesen Bewe-
gungsdrang aufzugreifen und biete ihr 
Tanzmusik an. Als erstes ertönt von 
der CD Jive Musik, ein recht schneller 
Tanz. Frau D. beginnt mehr und mehr 
ihre Beine und Füße im Tempo und 
Rhythmus dieser Musik zu bewegen. 
Ich unterstütze sie dabei, indem ich 
ebenfalls mit meinen Füßen im Takt 
der Musik laut auftrete. Wir kommen 
beide ganz schön in Fahrt!
Nachdem die laute Musik verklungen 
ist, habe ich das Gefühl, dass etwas 
Ruhigeres gut tun würde und singe 
die beiden Lieder „Das Wandern ist 
des Müllers Lust“ und „Ein Jäger längs 
dem Weiher ging“. Frau D. bewegt sich 
nach wie vor dazu, allerdings etwas 
langsamer. Sie greift viel nach meinen 
Händen, hält sie fest und „tanzt“ mit 
ihnen durch die Luft. 
Anschließend gönnen wir uns eine 
Pause. Oft sagt Frau D. pausenlos: 
“Nein, nein, nein“ in einem etwas 
weinerlichen Ton, aber jetzt  kommt 
sie zur Ruhe, lächelt endlich ent-
spannt. Verblüfft beobachte ich, wie 
sie plötzlich ihre Lippen spitzt und ein 
paar Töne singt! Ich freue mich sehr 
darüber und sage ihr dies auch.
Sie lenkt meine linke Hand, die sie fast 
ununterbrochen festgehalten hatte, 
zu ihrem Bein. Soll ich es streicheln? 
Vorsichtig folge ich ihrem Wunsch und 
streiche ihr sanft über beide Beine. Sie 
scheint es zu genießen. Erneut beginnt
 sie mit den Füßen zu trappeln. Ich 
lege einen Langsamen Walzer auf, 

spüre aber, dass sie schnelle Bewegun-
gen bevorzugt. Also versuche ich es 
mit Rock‘n’Roll und sie geht voll darauf 
ein, reagiert mit beiden Beinen!
Zum Ende der Stunde hin ruhen wir 
uns aus und ich biete Frau D. etwas 
zu trinken an, was sie gerne annimmt. 
Heute haben wir viel geturnt, getanzt, 
etwas Schönes gemeinsam erlebt und  
auf besondere Weise kommuniziert.

Caroline Voggenreiter-Schaad

Liebe Leserin, lieber Leser,
Frau Voggenreiter-Schaad hat in ihrem 
Artikel über ihre Arbeit als Musikthe-
rapeutin sehr einfühlsam verdeutlicht 
wie wertvoll dieses spezielle musikthe-
rapeutische Angebot ist.  Dies ist nur 
ein Beispiel wie wir als Förderverein 
das soziale und kulturelle Leben der 
Seniorinnen und Senioren unterstüt-
zen.Wenn Sie mehr erfahren wollen, 
sprechen Sie uns gerne an. Unsere 
Angebote sind nur durch praktische 
Hilfen und finanzielle Unterstützung 
möglich, z.B. in Form von ehrenamtli-
chem Engagement, durch die Mitglied-
schaft im Verein und/oder Spenden. 
Wir freuen uns auf Sie!

Mechthild Apalups
Stellvertretende Vorsitzende

Förderverein Seniorenresidenz Elisa-
beth Langenberg e.V.

Krankenhausstr. 19
42555 Velbert-Langenberg

betreuung@sr-elisabeth.de
Sparkasse Hilden Ratingen Velbert: 

IBAN DE21334500000026090100
Spenden- und Mitgliederbeiträge sind 

steuerlich absetzbar.

Foto: Caroline Voggenreiter-Schaad
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Mein Name: Björn Hoffmann
So bin ich am besten zu erreichen: 0172 30 788 60 und hi@bjoerns-fahrschule.de
Öffnungszeiten: Büro + Anmeldung Mo + Mi 17:00 – 19:00 Uhr 
                              Theorieunterricht Mo + Mi 19:00 – 20:30 Uhr

So hat alles angefangen...
Vor 15 Jahren als Auszubildender und hinterher angestellter Fahrlehrer bei der Fahr-
schule Gerda Klingenfuß begann meine Zeit in Langenberg. Nach der Einstellung der 
Ausbildung bei der Fahrschule Gerda Klingenfuß habe ich mich Ende 2020 dann dazu 
entschieden, meine eigene Fahrschule zu eröffnen. 
Ich habe mich für Langenberg entschieden...
Weil ich mittlerweile heimisch geworden bin und mich mit der Stadt und den Langen-
bergern identifizieren kann. 
Die Zielgruppe meines Unternehmens: 
Von Jung bis Alt. Jeder, den wir auf dem Weg zum Führerschein begleiten können und 
dürfen, ist herzlich willkommen. 

Mit unserem kostenlosen Vermittlungsangebot 
helfen wir Ihnen gerne bei der Suche. 

Wir verstehen uns als Netzwerkpartner,
der Angebot und Nachfrage 
zusammenführt und beraten Sie auch 
gerne über unsere 
Fördermöglichkeiten. 

Björns Fahrschule

Foto: Björn Hoffmann

Mein Unternehmen zeichnet sich dadurch aus: 
Unser erfolgreiches und flexibles Ausbildungskonzept orientiert sich an den individuellen Bedürfnissen des 
Fahrschülers. Modernste Lern- und Lehrmethoden, gepaart mit digitalen Inhalten in professioneller und gleichzeitig 
freundschaftlicher und familiärer Atmosphäre lassen den Spaß nicht auf der Strecke. 

Schlusswort: 
Schön wäre es, wenn der Leerstand in Langenberg abnimmt und die lokalen Unternehmen gestärkt werden. 
Ich freue mich auf eine erfolgreiche und schöne Zeit in der Senderstadt.

NewcomerNewcomer

Herzlich Willkommen in Langenberg

Mein Name: Christina Mutscher 
So bin ich am besten zu erreichen: Tel.: 0179 8982609, Mail: info@timodesign.de
Öffnungszeiten: Schaufenster - Call and collect

Das ist an meinem Unternehmen besonders...
Besonders sind sowohl das Wann: Mitten im Lockdown im Januar habe ich zum ersten 
Mal das Schaufenster bestückt.
Das Wo: Eines der Schaufenster von ehemals Elektro Drinhaus wurde mir zur Verfügung 
gestellt um meine Taschen, Portemonnaies und Accessoires zu präsentieren 
Das Was: Ich fertige in Handarbeit Einzelstücke aus 
waschbarem Papier
Ich habe das Unternehmen gegründet...
Um mein Hobby zum Beruf zu machen.
Mit den drei Worten würde ich Langenberg beschreiben:
Gemütliche Altstadt, freundliches Miteinander, wunderschöne NaturFoto: Christina Mutscher

Um Gründern oder auch Nachfolgern eine Starthilfe und 
Sicherheit zu geben, gibt es seitens der Wirtschaftsförde-
rung der Stadt Velbert zwei Fördermöglichkeiten.
Zum einen nimmt die Stadt Velbert am Landesförderpro-
gramm „Sofortprogramm zur Stärkung unserer Innenstädte 
und Zentren in Nordrhein-Westfalen 2020" teil, wodurch 
städtisch angemietete Ladenlokale zu einer - um bis zu 
80 Prozent reduzierten - Miete für 2 Jahre an neue Nutzer 
untervermietet werden können. 

Zum anderen gibt es das stadteigene "Zuschussprogramm 
für die Anmietung freier Ladenlokale", bei dem es möglich 
ist, einen einjährigen, monatlichen Mietzuschuss sowie 
einen einmaligen Basisbetrag als Zuschuss zu den 
Anschaffungs- und Gestehungskosten zu erhalten.
Interessierte erhalten weitere Informationen unter: 
www.wirtschaftsfoerderung.velbert.de            

 Stephanie Rulf

Förderprogramme 

T.I.M.O

Schlusswort:
Ich bin glücklich über die durchweg positiven Rückmeldung zu meinem Schaufenster hier im Dorf. 
Wer weiß - vielleicht wird der Traum eines eigenen Lädchens mal Wirklichkeit.

Für die Anmietung freier Ladenlokale

Zum Milchkännchen
Mein Name: Vera Jäger
So bin ich am besten zu erreichen: 0178 1616181
Öffnungszeiten: Mo.-Sa. 9:00 - 18:00/So. 10:00 - 18:00/Fr. Ruhetag
Corona-Öffnungszeiten: Mo.-Sa. 11:00 - 17:00/So. 10:00 - 17:00/Fr. Ruhetag

Die Zielgruppe meines Unternehmens:
Jeder, der gerne in gemütlicher Atmosphäre einen leckeren Kaffee & ein gutes Stück 
Kuchen genießen möchte.
So vereinbare ich mein Unternehmen mit der Familie:
Wir arbeiten gemeinsam in unserem Café-Bistro.
Die Langenberger Altstadt…
Ein wunderschöner Ort mit lieben Menschen.
Ich könnte mir gut vorstellen, bei den folgenden Projekten der Langenberger 
Werbevereinigung mitzuwirken:
Märkte, Straßenfeste, Veranstaltungen

Schlusswort:
Wir freuen uns, hier in Langenberg einen Ort gefunden zu haben, in dem wir unseren Traum von einem Café-Bistro 
verwirklichen können. Trotz der schwierigen Zeiten wurden wir von den Langenbergern so herzlich aufgenommen. Das 
bestärkt uns, weiter zu machen.

Foto: Sabrina Kleeberger
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EEiinnkkaauuffeenn......  
... in Wohlfühlatmosphäre. FFüürr  uunnss  iisstt  ffaaiirr  

eeiinn  GGrruunnddssaattzz  
uunndd  kkeeiinn  LLaabbeell..  

Hauptstraße 54 - 42555Velbert

Öffnungszeiten: 
Mo - Fr          8.00 - 13.00 Uhr 

15.00 - 18.30 Uhr
Sa                   8.00 - 14.00 Uhr
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